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Az.:  604/fr-ti  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 06.11.2008

 
 
 
Bebauungsplan Nr. 218; 
hier: Vorstellung der Straßenentwurfsplanung 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss nimmt den vorgestellten Stand der Straßenentwurfsplanung zum 
Bebauungsplanes Nr. 218 zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt 
 
Der Bebauungsplan Nr. 218 sieht zur Verbesserung der verkehrlichen Erschließung im 
Wesentlichen den Neubau der Planstraße A, die Erschließung der neuen Wohn-, Misch- und 
Sondergebietsflächen nördlich der Straße Falkenhorst, den Ausbau der Stormarnstraße 
sowie der Schleswig-Holstein-Straße mit den vorhandenen Knotenpunkten vor.  
 
Die Planstraße A verbindet den bestehenden Kreisverkehr Langenharmer Weg mit dem 
neuen Kreisverkehr Stormarnstraße. Der bestehende Kreisverkehr am Langenharmer Weg 
muss dazu ausgebaut werden. Im Zuge des Ausbaus der Stormarnstraße werden im 
gesamten Verlauf der Stormarnstraße bis zur Einmündung Falkenhorst straßenbegleitende 
Geh- und Radwege vorgesehen. Die Kreuzungen der Stormarnstraße mit dem Schützenwall 
werden jeweils mit einer Lichtsignalanlage ausgestattet. 
 
Die Schleswig-Holstein-Straße wird im Abschnitt zwischen Langenharmer Weg und 
Stormarnstraße ausgebaut und erhält in Fahrtrichtung Norden eine weitere Fahrspur. Aus 
Richtung Norden kommend wird eine weitere Linksabbiegespur in die Poppenbütteler Straße 
erforderlich.  
 
Die Planstraße B als Verbindung zwischen Stormarnstraße und Emanuel-Geibel-Straße und 
die Herstellung einer öffentlichen Parkplatzanlage bilden den Schwerpunkt der 
Erschließungsmaßnahmen im Bereich des Südeinganges zum Stadtpark. Dieser soll 
dauerhaft den Stellplatzbedarf für das Sondergebiet und die Nutzungen des Stadtparks 
sichern. Für die Dauer der Landesgartenschau wird er zusammen mit den südlich 
angrenzenden temporären Parkplätzen den werktäglichen Besucherbedarf der 
Landesgartenschau abdecken.  
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Als weitere neue Verbindung kommt die Planstraße C hinzu. Sie verbindet den nördlichen 
Schützenwall mit dem Stadtparkgelände und ist als Weg für Fußgänger und Radfahrer 
vorgesehen. 
 
Es ist beabsichtigt, die Herstellung der Planstraße A – C, den Ausbau der Stormarnstraße 
sowie die Herstellung der Erschließungsanlagen nördlich des Falkenhorst bis 2011 
umzusetzen. 
 
Die Verwaltung steht mit den Grundeigentümern in Grunderwerbsverhandlungen. 
 
Die Entwurfsplanung wird in der Sitzung vom Ing.-Büro SBI anhand von Plänen und einer 
Power-Point-Präsentation vorgestellt.  
 
Allen politischen Fraktionen wird in Vorbereitung der Sitzung ein Lageplan zugestellt. 
 
 
Anlagen: 
Übersichtsplan 
 
 
 
 
 
 
 
 


